
Chancen für die Natur zwischen Aarau und Schönenwerd

In der Arbeitsgruppe Natur und Umwelt der Region Aarau (AGnu) engagieren sich lokale, 
kantonale und auch landesweit tätige Umweltorganisationen in gemeindeübergreifenden 
Projekten für die Natur. Eines dieser Projekte ist die Neukonzessionierung des IBA-
Kraftwerk‘s in Aarau.

Der aktuelle Zustand der Natur im Konzessionsraum (Aarau/Schönenwerd/Erlinsbach) zeigt 
auf, dass seit der Kraftwerknutzung viele wertvolle Lebensräume verschwunden oder 
abgewertet worden sind. Untersuchungen der AGnu weisen beispielsweise grosse Defizite 
bei den Fischen nach.

Die Neukonzessionierung kann alte Fehler korrigieren und der Natur eine neue Chance 
geben. Es ist beispielsweise möglich, neue Gewässer anzulegen oder vorhandene 
aufzuwerten, die Restwassermenge zu erhöhen, wertvolle Biotope zu vergrössern oder 
deren Unterhalt naturfördernd zu gestalten und verbindlicher zu regeln.

Die IBA informierten die Interessierten Organisationen über ihre Vorstellungen zur 
Aufwertung des Konzessionsgebietes. Die Beurteilung der vorgesehenen Massnahmen ist 
für die AGnu zur Zeit schwierig, da die Resultate der verschiedenen Untersuchungen der 
IBAarau erst mit dem offiziellen Auflageverfahren zugänglich gemacht werden sollen. Damit 
wird es für die Umweltorganisationen schwieriger, zeitgerecht und fundiert Stellung zu 
nehmen und allenfalls Alternativen vorzuschlagen. Die AGnu ist daran interessiert, ihre 
Anliegen vor dem Auflageverfahren einzubringen, da Einsprachen im Auflageverfahren einen 
erhöhten Aufwand für alle Beteiligten zur Folge haben und zudem unerwünschte 
Verzögerungen bringen.

Die AGnu hat die  Vorschläge der mitarbeitenden Umweltorganisationen in einem Dokument 
zusammengefasst und diese der IBAarau sowie den beteiligten Kantonen vorgelegt. Sie geht 
davon aus, dass jetzt der richtige Zeitpunkt ist die Anliegen an den Naturraum einer breiteren 
Bevölkerung bekannt zu machen und auch öffentlich zu diskutieren.

Diese Vorschläge können ab den Homepages von Pro Natura AG und SO, dem WWF sowie 
Birdlife angesehen und heruntergeladen werden.
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